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1

und

AmtlicherAnzeiger für MilWmsßasen
SS. Donnerstag, v . April L» 6.

Srine Königliche Hoheit der Großhrrzog haben

den Geheimen Staatsrsth Ruhsirat in Olden¬
burg zum Geheimen Rath zu ernennen,

dem BermessunZrdirector van RrS in Oldenburg
den Titel „Oberrammerrath,

dem Eisendahn - Dirertsr , Regierungsrath RamS»
aurr daselbst , den Titel „ Ober - RegiersngS-
rath " ,

dem KrrisphysicuS vr . Kollstrde in Delmenhorst,
dem ObergrrichlSrath vr . Müller - Ben rnga in

Varel , sowie
dem Mitglied « der Direktion des Peter - Friedrich-

LudwigS -HospitalS vr . Luken in Oldenburg
den Titel „ Medicinalrath * ,

den Amtsrichtern Schild in Elsfleth , Hemken
in Ellwürden und Hsyrn in WildeShausen
den Titel „Zustizrath * ,

dem Vermeffungs - Inspectsr Rodenberg in Eutin
den Titel „ ObrrvrrmrffungS -Zniprctor,

dem Weg- und Wasserbau -Znspector Tenge in
Ellwürden den Titel „ Ober - Weg - und Wasser-
bau -Znspector *.

dem UmtSiisseffor Buchvltz in Zever den Titel
„Amtsverwalter " ,

dem Hauptcasfirer Lange Ln Oldenburg den Titel
„ LandeScassirer "

,
dem AmtSeinnehmer Teerksrn in Elsfleth den

Titel „ Amtsrentmeister*
j« verleihen.

Ferner haben Seine Königliche Hoheit der
stroßherzog geruht:

dem Pfarrer Büschelmann in Emsteck den Titel
„ Kirchenrath * zu verleihen,

den Audilvr Rüder in Oldenburg mit dem I.
Mai d. Z . zum Secretair beim Obergericht«
Oldenburg , und

den Seminarlrhrrr Ostrrmann zu Schlüchtern
mit dem 1 . April d. Z . zum ersten Lehrer
am evangelische« Schullehrer - Seminar z«
Oldrnbnrg

-u ernennen.

OhrrgkELtche BeSüMNMKchMWen-
E» soll di « Hauptlehrerstell « in Thüle mit einem

Diensteinkommen von 65V Mk . wieder besetzt werden.
BrwrrbungSgesuche nebst den erforderlichen Zeug-

«iffen find vor dem 15 . April d. Z . einzureiche« .
^ Vechta , 1876 März 31.

Katholisches Oderschulrollegium.
Rirhau ».

Der Kaufmann Zohann EilerS Schweden zu
Langewerth ist als Gemeindevorsteher der Gemeinde
Accum heute verpflichtet worden.

Zever , 1876 März 3V.
BerwaltungSamt.

v. H e i m d u r g.
Lauts.

Der Weg vor dem Sophienstifte ist vom 6 . d.
M . an auf einige Tage für Fuhrwerke gesperrt.

Zever , 1876 April 3.
Stadtmsgistrat.

v . Harten.
Gerdeö.

Detchfache.
Die Unterhaltung der Deichtriften und Ber»

menwege im 1 . Distrikt des Ui . DrichbandeS soll
am Sonnabend , Nachmittags 4 Uhr , in Rust Gast¬
haufe hirselbst öffentlich mindestfordrrnd auöverdun»
gen werden.

Ellenserdamm , 1876 April 2.
D . Wiechman « ,

Deichgeschw.

Ansverdingungen.
Die Lieferung des im Rechnungsjahre 1876/7

für die Straßen und Wege in hiesiger Gemeinde
erforderlichen Sande » soll am

11 . dieses Monats,
Morgens 10 Uhr,

auf dem Rathhause Hieselbst öffentlich auSverdunge«
werden.

Jever , 1876 April 3.
Stadtmagisirat.

v. Harte «.
Gerdeö.

Die gewöhnliche Unterhaltung der Fahrwege in
der Gemeinde Westrum von Msi 1876 — 77 soll am

Sonnabend , den 8 . April,
Nachmittags 5 Uhr,

in Seetzen WirthShausr zu Westrum an Len Mindest»
fordernden auSverdunge » werde». Annehmer werden
eingeladen.

Rickelhausen , 1876 April 3.

_ _ 3 . G . Zülfö.
Die gewöhnliche Unterhaltung der hies. Gemeinde»

fahrwege wird pro Mat 1876/77 am
8 . April d. I . ,

Nachmittags 4 Uhr,



in OelrichS Gaststube hiefelbst mindestfordernd auS»
vrrdungen werden.

Tettens , 1876 März 30.
Z . « . Wilken, Gv.

Die Unterhaltung der hies. Gemrindefahr- und
Fußwege pro Mai 1876—77 wird am

10. April 1876, Abends 6 Uhr,
in OkltermannS Wirthöhause hiesrlbst mindestfordernd
auSverdungen werden.

HeppenS , 4. April 1876.
Oeltermanv, Gv.

Am Mittwoch , den t9 . April er.,
wird die Erdsrbeit zur Verlängerung zweier Straßen
nordsritS drö Bahnhofes in Wilhelmshaven und
westlich von Elsaß mindestfordernd öffentlich auSver-
dunzen.

Das Quantum der zu bewegenden Erde beträgt:
ca . 1820 Kubikmeter zu verkarrrn,
und 1500 KubikmetrrPslastersand anzusahren.

Urber die Bedingungen und die Art der Arbeite»
ausfährung girbt der Herr Ehaussreaussrher Storch
in NeuheppenS auf Verlangen von Montag den 10.
d . MtS. an Auskunft.

Die Annehmer versammelnsich in SjutS WirthS-
hause im Elsaß, Vormittags 11 Uhr.

Zn Auftrag:
Oldenburg. Spar - und Leih- Bank,

Filiale Wilhelmshaven.

WerKachMAgen.
Bon den zur hies. 1 . Pfarre gehörige«füniloroion

habe ich nachstehende Hämme, alS:

L ., 5 Grasen Grünland , am Wege
nach Utters , an den MarktS-
hamm grenzend , zum Mähen,

2 . , Zi/ 2 Grasen dito, am Wege
nach Breddewarden , als Weide¬
land,

3 ., Ai/z Grasen dito, am vorigen,
desgl .,

4., 2^ o Grasen dito, bei Weh¬
lens , desgl .,

auf 1 Zahr, vom 1 . Mai d. I . an, in Auftrag zu
verpachten.

Termin zur öffentlichen Verpachtung wird htr-
« it auf
Sonnabend , den 8. dieses MonatS,

AbendS 8 Uhr,
tu des Unterzeichneten Behausung angesetzt und
« erden Pachtliebhaber dazu «ingeladen.

Sengwarden , 1876 April 2.
He - de « ,

_ Auct._Der Maurermeister H . Buschmann zu Reuende
« ill

am Mittwoch , den ! 2. April,
Nachmittags 6 Uhr,

seine zu Rundum belegen«

Häuslingsstelle.
bestehend aus einem zu zwei Wohnungen eingerichtet«»
Hause mit vielen Gartengründen und einer Schaf,
weide, nach alsdann »orznlegenden Bedingung «»
öffentlich auf 1 Zahr, vom 1 . Mai d . Z . an, verpacht«»
lassen.

Neuende , 1876 April 3.
H . C. Cornelffen,

Auktionator.

Vergantungen.
Der Gemeindevorsteher G . W . Dudden zu Neu¬

warfen, Gemeinde Oldorf, läßt am
IS . April d. A,

Nachmittags 1 Uhr aafangmd,
in und bei seiner Wohnung

6 milchgebende
Kühe, 2 führe do.,

3 ftühmilch-
werdende dito,

4 dreijährige Ochsen,
8 zweijährige do.,

7 Enter, worunter 2 Stiere,
7 Kuhkälber,

2 Schweine,
wovon 1 trächtig,

2 Karnhunde;
ferner : 1 Klrmm' schr Dreschmaschine mit Stroh¬

schüttler und Sieb , 1 Häckerlingkmaschine,
1 Quetschmaschine , 1 Dreschblock, 1 Frucht-
weher, 1 Windwrher, 1 Karnrad , 1 Rahm¬
faß, 1 Stremmtiene , 1 Drückbank, 1 Käst-
presse, 24 Milchballien, 1 kupf. Kessel,
mehrere Milch » und Wassereimer , verschied,
ledernes und hänfene - Pferdegeschirr, mehre«
Harken, Forken und sonstige Gegenstände

öffentlich meistbietend auf sechsmonatige Zahlung!»
frist durch den Unterzeichneten verkaufen.

Liebhaber ladet « in
Hohenkirchen , 1876 April 4.

Oltnra « « - ,
Auktionator.

Der Schmirdemeister Heinrich ». Berge«
zu Funnens läßt am
ra . April d . I ., Nachmittags I NHr

aafangmd,
in seiner Wohnung:



1 Milchkuh , 1 Kuhkalb , 2 Schasse mit Wolle,
S Körbe mit Bienen , 2 Tische, 6 Stühle , 1
Küchrnschrank , 1 Karre , vrrsch. Kasten und
Fässer, 2 Ambosse, 2 Blasebälge , 2 Schraub«
stöcke mit Bank , 1 Speerhaken , 1 Schleif¬
stein, 2 Schneidekloben , I Schneidrpfahl,
mehrere Hammer , Zangen und sonstig« Schmie«
dezeräthschssten , ferner

14 - — ,500 Steine , 2» —300 Pfannen , so¬
wie etwas Pflauzkartossrln,

Mntlich meistbietend verkaufen.
Liebhaber ladet ein
Hohenkirchen, 1876 April 4.

Oltmann - , Auct.

Gemeindesachen.
Am Montag , den 1v. d. Mts . ,

mrde ich Vormittags in RicklefS Wirthßhause zu
lccum

Gemeindebritrag per Zück 62 Pf . , Armen»
grld nach der Zmonatlichen « nd Schulbeitrag
nach der 1V,monatlichen Einkommensteuer
repartirt , sodann Schulgeld , sowie Hunde¬
steuer

»heben.
Z . E . Schmede « .

Langewerth , 1876 April 3.

Sonnabend , den 8 . d. M .,
«erden die Gemeinde -Fahrwege von mir geschaut.

Reuwarfen , 1876 April 4.
G . W . Dudden.

Dir Restanten der Tettenser Armen «, Semeindr-
mb Schnl - Kassr haben bis jum 12 . d. M . bei
gesetzlichem Nachtheile Zahlung zu leisten.

Lettens , 1876 April 3.
AhlrichS,

Rechnu ngsführ er.

Wegen Legung einer Pumpe ist der Neöhauser-
«eg am 6 . d . M . gesperrt.

Neuwarfen , 1876 April 1.
T . W . Dudden.

Sonnabend , den 8. d. MtS .,
Ne«dS 6 bis 8 Uhr , » erde ich in Kuper » Gast-
Heus« hies. anweseod sei « , um rückständige Se-
meindeabgaben zu erheben,

klrvern », 1876 April 1.

_ L . K - h n «.

Kirchen-Sache.
Es wird hierdurch noch einmal Termin zur

kluiverdingung de» zum Bau der hiesigen Pastorei
" forderlichen SandeS , alt:

l 158 Fuder Mauersand,
40 , Stricksand,
25 , Füllsanb,

yr . 8- drr 30 Ebs . halteud , auf
Montag , den 1v. d. Mts .,

Nachmittags 3 Uhr,
l» Siemffen 'S WirthShause zu Letten » angesetzt.

Kirchenrath zu Tettens , 187L April 3.
Müller, Past.

Jrv . Mob .-Brand -Berf .-Ges.
3ur Entgegennahme der alten Declarationen

nebst Znvrntarien und event . sofortiger Ausstellung
neuer Declarationen in Abtheilung I. , in welcher Abthei¬
lung die Versicherung mit dem I . k. M . erlischt,
wollen die Interessenten de ! Difiricts Jever am

8. April d . I .,
Nachmittags 3 Uhr,

in der WirthSstube des RathhauseS Hieselbst sich ein»
finden.

Jever , 1876 April 5.
BehrenS, Distr . -Dep.

RoLtstcativKen.
Auf die von mir benutzten Abteilungen de»

sog. WrackhammS - GartrnS , sowie auf die Garten¬
gründe bei meinem Wohnhaus « werde ich Gift für
Federvieh streuen kaffen.

Hohenkirchen , den 3 . April 1876 . .
Eduard Diekmann.

G e s « eh t
Ein Bursche , der Luft hat , die Bäckerprofesfion

zu erlernen , kann auf Ostern oder Mai bei mir in
die Lehre treten.

Schortens. P . S eh « meri « g.
Ein in Kopprrhörn brlegenrS

Haus,
— —— — zur Bäckerei eingerichtet , habe zum I.

Mai zu »ermirthen ; auch bin ich nicht abgeneigt,
dasselbe zu verkaufe «. Die Hälfte deö Kaufpreise»
kann darin stehen bleiben.

Wilhelmshaven . H . U. Knoop.

Z« Frühjahrs-Einkäufe»
halte ich mein Lager von schweren und leichten guß¬
eisernen

Kochmafchine » , Keller und
Hildesheimer gesch«. Koch¬
heerde« «evst vollständige»
rohen, emaillirten nnd ver¬
zinnten Kochgeschirre « «nd
Hanshaltnngsgegenstäaden in
großer Auswahl z« de« bil¬
ligste« Preisen

angelegentlichst empfohlen.

Jever , 4 . April 1876.
K. Onken.

Ich kaufe von jetzt an

Hühner- «. Ente« Gier
z« den höchsten Preisen ; auch nehme ich gern Butter
in Klumpe « .

Hookfiel, den 2 . April 1876.
I . B . Henschen.

Empfehle zu Oster » frische Hefe, per Pfund
80 Pfg . D . O.

A « » erkaufe «.
Ein Hanfe » Dünger.
Jever . B . P . Janssen, Bäcker.



EinfricSiguugsSraht 1. Onal.
in verschiedenen Stärken zu dem neuesten und billig«
sten Preise bei

C . F . Onken.
Jever , 4 . April 1876.

W e s « ch t .
"

Aus Ostern oder Mai «in Bäckergeselle.
Hsokstel , den 2 . April 1876.

Z . B . Henschen.
Ich empfehle meinen ««gekauften dreijährigen

dunkelrothbraunen

1 lM >I>8-

vom ^Cleveland '* und aus einer Prämienstute ab«
stammend , zum Decken der Stuten.

Deckgeld 12 Mk.
Abickhafe, den 2 . April 1876.

E . Harms.
Am Sonntag , de « 9 April,

Club HItzW
für Alt imd J««g

bei Wittwe Schönbohm, Altgarmssiel.

Nie . Di - rks - u.
Bremen , Nordstraße 43,

Lager von Mahagoni-Holz
in gewöhnlichen und feinsten Qualitäten.

Mrstenwaarm in bester Waare,
Piaffava- uns Reisstrohveseuund

diverse Artikel der Art
in großer Auswahl zu den billigsten Preisen bei

C. F . Onken.
Jever , 4 . April 1876

Diejenigen , welche an den Nachlaß des weiland
HauSmannS Johann Kölkers Tiaden zu Uthusen zu
fordern haben , werden ersucht, ihre specificirtr Rech¬
nung gegen den 14 . d. M . an die Wittwe Tisden
«inzusenden.

In gleicher Frist haben diejenigen , welche dem
Nachlaß schulden, an die Ww . Tiadrn Zahlung zu
leisten.

Uthusen , 1876 April 4.
_

Am 2. Ostertage

Tanzmusik.
wozu freundlichst einladrt

Gr . - Ostiem._ B Lassen » .
Pl . m . 3 Last AltenlänLrr Klrikartsffel « , gelbe

und rothe Langemulden zum Essen, auch kleine Sorten
zum Pflanzen verkauft per 25 Liter 1 Mk . 30 Ps .,
per Faß 1 Mk . 60 Ps.

Horumersiel . D . ZungrlauS.

Gesucht»
Mehrere Malergrhülfe « finden Beschäftigung A
Wilhelmshaven. _ Zoh. H . V » ß.

Frische Hefe^
empfiehlt _ _ _ A . G. Andrer.

Ges« ch L.
Ein nicht zu schwacher Laufbursche.
Jever , 1876 April 5.

A . Mendelsohn.
Da der Unterzeichnete den Gasthos Sanderäh«

bei Neustadt (früher A. Dirrks ) bezogen hat , so rm« ^
pfiehlt er sich hiemit dem hiesigen und auswärtigen
Publikum angelegentlichst ; prompte und billige Be» -
dienung versprechend , bittet um vielen Zuspruch

Sertzrn.
Sanderahm , im April 1876'

Zu vermrsthsrü ^
Eine möblirtr Stube mit Kammer.

I . C. R . Wölfel Wwr.

Schöne Mhlreiche
iHtinlMIii

empfi ehlt A. G . Andre «.
Ich werde stets Lager von Aetkötcr 's Bier >

halten , sowohl in Gebinden als Flaschen.
Sandrrahm . Seetzen.

iurÄ
LiurL « »

empfiehltA . G . A ndrre.
Ich habe in Auftrag noch 5 Matten « ltc Güst - §weide in der Nähe von Zever zu verpachte ».

_ _ KerdeS.

Porcellanwaareu.
Feine decorirte Caffee» Service,

Kuchen -- und Dessertteller, Frucht-
schaalen , CabaretS, Blumentöpfe,
sowie auch einzelne Taffen in den neuesten Mustern;
ferner Nippfigurrn in großer Auswahl halt « PN
comptant zu außergewöhnlich billige « Preisen em¬
pfohlen.

Jever, Schlachtstraße.
Friedrich Kleinsteuber.

Alle Arten Tau - Halster hat zu verkaufen
Sanderahm . Seetzen.

Hansen, deutsches Lesebuch >
I. und II. Theil,

sowie sämmtliche in den Volksschulen erforderliche !
Schulbücher und Atlanten sind in festen Einbände » j
zu haben bei

Andr. Flitz.



Wohnungsveränderung halber habe ich mehrere
Kegrnstände billig z» verkaufen:

2 sehr gute milchgebende Schafe mit Lämmern,
1 fast neue zweischläfrige Bettstelle,
V» Dutzend mahsgoni Polsterstühlr,
1 großen Spiegel,
1 musikalisches Instrument ( Klavier ),
einig « große Schilderet ««,
1 Glaöschrank,
1 gutgehende holländische Wanduhr,
1 do . SchwarzwalSrr Standuhr,
2 Butterkarar »,
mehrere Tonnen und Fässer.

Joh . Jürgens, Zimmermeistrr.
Jever , Mühlenstrsße. _ _ ^
Mein Lsger von

Tapeten und Rouleaux
stlte bei billiger PreiSstellung bestens empfohlen.

Jever , Schlachtstraße.
I . Oltmanns,

_ Tischler.^
Vorläufige Anzeige.

Ich beabsichtige im Juli 200 — 300 Kuder Torf
öffentlich zu verkaufen , welches ich vorläufig anzeige.

Msorwsrsen , 1876 April 4.
H. Br ad er.

Gesucht auf Mai ein Mädchen für Küche
Md Hsus.

Reuende . _ Krau vr . SiegiSmund.
Für die nächste Weidezeit kann ich noch rin

Wen in gute Weide annehme ».
Himmelreich , 1876 April 3.

H . C . Popken.

Zu belegen.
Auf Mai em Armencapital von 525 Mk . gegen

schere Hypothek.
Westrum . G . Gerken.

Da in der heutigen Verpachtung der Ländereien
d«i Hausmanns Johann Mehnen Heeren zu Heister¬
berg, Gemeinde Sengwarden , nicht alles Land ver»
Pichtet ist , will derselbe die noch nicht verpachteten
Kämme unter der Hand verpachten.

Liebhaber werden ersucht, sich baldigst bei dem
Verpächter zum Eontrahiren etnfinden zu wolle«.

Hohewerth , 1876 April 3.
Liegfeld.

G e f « ch t.
Auf Ostern oder Mai rin Geselle, der dann

seine Lehrjahre beendigt hat.
Schaar . D . E . Wieling,

Schuhmacher.
3 « verkaufe« ein halbes fettes Schwester.
Bohnrnburg . _ E . Dudden.

Gesucht. Umstände halber auf nächsten Mai
eine Haushälterin.

Barkel. _ H. Lhetlen.

Gesucht.
Auf Mai « in junges Mädchen zu häuslichen

Arbeite».
Lettens. « . S. Ahlrich «.

Gesucht:
Auf sofort bi- Mai rin Knecht »der Arbeiter.
WayrnS. _ _ C. H . Müller.

LandtagSwahl betr.
Dir Herren Wahlmänner deS 5 . Wahlkreises

werden dringend ersucht , zv einer
Vorberathung, Dienstag , den 11 . d . M .,

Nachm . 2 »/ , Uhr , im Schütting zu Jever
zusammenzukommen . Die groß« Wichtigkeit der
nächsten Wahlen läßt uns eine zeitige und gründ¬
liche Besprechung für geboten erachttn.

Mehrere Wahlmänner für Stadt und Land.

Sobald wie möglich wünsche ich zwei Gesellen .»
Oldorf , 1876.

H . H . G e r d e S ,
Schneidermeister.

Gesucht.
Ein zuverlässiger Malrr - Gehülfe , welcher einen

guten Anstrich zu liefern im Stande ist , aus Ostern
d. I . gegen einen Wochenlohn von drei Rthlrn . oder
neun Mark nebst freier Beköstigung bei dauernder
Arbeit

Maler P . F . Lrouchon in Jever

Ich werde diesen Sommer wieder einigen junge»
Mädchen Unterricht im Damenkteidermachrn erthrilen.

Jever , Schlachtstrsstr.
Elise F u l f S.

Während meiner Abwesenheit ist das giftfreie
Mittel für Ratten und Mäuse bei Herrn Mcentz a»
der Schlachte während einiger Tage zu haben.

Jever. Goldschmidt
aus Oldenburg.

Ich suche , Umstände halber , noch aus Mai d. I.
ein « ältere erfahrene Person für die Haushaltung.

Horumersiel . F . Kreymborg.
Täglich trockene

—

Hefe
bei Th. F e t k ö t e r.

Gesucht.
Auf Mai ein zuverlässiges Kindermädchen gegen

hohen Lohn . Bon wem ? sagt die Exped. dies. Blat¬
tes unter Nr . 6.

Ich habe wieder Vorrath von Waschmaschinen,
so wie eichene und tannene Tische fertig zum Ver¬
kauf stehen. Billige Priise . Für dis Güte der Maa¬
re» garantire ich.

Jever , Mühlenstraße.
Joh. Jürgens,

Zimmrrmrister.

Klee-, Raigras-, Thymothee-
und Leinsamen

empfiehltAug . Iaritz.
Dicken Speck

Von Vorzüglicher Qualität gebe von
heute an per Psd . 10 Pfg . billiger.

Aug . Jaritz.



Strshdecken hat fortwährend zu verkaufen
3 . A. Eden.

WrhlenSbei Sengwarden.
Warnung.

3ch lege fortwährend, den ganzen Sommer hin»
durch , Gift für Federvieh auf meine Kartrngründe.

AltheppeaS. R . R a ch f a h l.
Zwei Fuder gut gewonnenes Heu hat zu vrr»

kaufen
H . G . TiarckS zu Husum.

Gesucht : ein guter Gehülfe gegen hohen Lohn!
August H i n r i ch S ,

Maler in Wiarden.

Kalk zum Weißen empfiehlt
August H i n r i ch S , Wiarden.

8V. krsaiisedv. Lotterie,

MM km.
Originalloose za dieser gewinnreichen Staat -»

Lotterie empfehlen in großer Auswahl von NroS.
W. KI»!»«« « . Breme«,

esncess . Hauptcollecteure.
Schöne mehlige

Kartoffeln,
sowie

weißen und rochen
Klee - und Grasfamen
empfehle zur gefl . Abnahme.

Letten - . O . F . Hab den.
Gesucht auf sofort oder Mat rin Schmiedegesell

gegen hohen Lohn.
Schaar. E . F . R ä d i ck « r,

Schwirdrmeistrr.
Sämmtlichr

Tmwaare«,
feinster Maare , empfehle besten ».

Tettens . O . F . Habben.
Mehrer« 100 Psd . schönen , srlbstgeerntetrn

Grassaame» (Schmiergras),
sowie mehrere 10ÜS Psd. bestes Landhen und 300
Stück Rocken- Langstrvhschöfe hat zu verkaufen

C . M . RemmerS jr.
Haddien, 1876 April I.

Kälberlebben
bei O . F . Habben , TettenS.

9000 stark « Strohdocken jetzt, nachher imn»,etwas vorräthig ; auch sind solche für gutes Roggr« .
siroh in Tausch zu haben bet

Sillenstede . 3 . 3 . A b r l S.
5 Tonnen Neunwöcher-, sowie andere Sorte«

Eß - und Pflanz Kartoffeln zu haben.
Der Obige.

Trauben-Brust-Syrup
mit Fenchelhonig

in frischer Füllung die Flasche L 1 und 1 '/, U «rk
zu haben bei

3 . G . Harenberg in 3ever.
Carl MaeS in Schortens.

3ch suche einen Schnridergejellen auf dauernde
Arbeit.

Sengwarden. D . Zellmann.

Eine Grützqurrne hat billig zu verkaufen
Wiardergroden, 1876. F . Dirks.

Mnäereliid.
Douuerstag , 6 . April , Abends 5 Uhr,
in Harms Wirthkhause zu Movrwarfen . Tages¬
ordnung : I ) über Viehzuchtvrrein ; 2) welches ist die
zweckmäßigste Fütterung einer Milchkuh ? u . a . m.

Don heute an lege ich Gift für Federvieh in
meinen Garten.

Schützenhvfstraße, April 2.
C . D . Fischer.

Verloren.
Auf dem Wege vom Ssphienstift durch die An¬

lagen bis zum Pulvrrthurm , rin wollenes , graneS
Halstuch . Dem Wiederbringer in der Exped. deS Bl.
eine kleine Vergütung.

Gesucht.
Sobald wie möglich suchen wir ein gewandte-

junges Mädchen zum Anlegen der Druckbögen.
Mettcker s . S.

Gesucht.
Auf fofort ein Gesell« und auf Mai «in Lehr¬

ling unter günstigen Bedingungen für mrine Schwarz«
und Weißbrodbäckerri.

Wilhelmshaven , den 1. April 1876.
_ D . H ö r m s n n.

Schönen englischen Saathafer habe abzugeben.
3 . C. K l « i ß.

Unzuleihen gesucht.
Sofort auf erste sichere Hypothek gegen Ceffio»

1800 Mark.
Hvokfiel, 1876 April 1.

3n Auftrag:
H . G . AlberS.

Die ersten
Kiebitzeier

werden zu hohen Preisen gekauft von
Christian Rudolphi.



8oImiUM 8öil!Müssö.
sowie couleurte seid. Kleider habe in großer Auswahl
am Lager.

Gruft Meyer.
Die neuesten NmhSuge für Damen, als:

I.WDlumk, liiclwi , Vslw»8,
I»qntzlle8, kied«8 »ack keM»i»ÄatvI
find in großer Auswahl eingetroffen.

Gruft Meyer.
Theater i« Jever.

Wie uns das Zerrrsche Wvchenbl . bereits ange-
lündigt hat, hat Herr Munk zu seiner am Freitag den
7. d . M stattfindenden Benesiz -Borstellnng das schöne
LharactergemLlde EMuttersegrn^ auSersehr «. Wenn, wie
«kgrmein bekannt, Herr Munk gleich allen übrige«
Mzlietzcrn der Ball 'schen Gesellschaft , durch rege«
Eifer, durch richtige Auffassung und Wiedergabe der
ihm zugewieftnen Rollen die vollste Gunst des Publi¬
cum » sich hat zu erringen gewußt, und ihm schon deshalb
«m Freitag rin volles HauS in Aussicht zu stellen ist, so
wird er aber namentlich durch dir Wahl deö Stückes
Muttersezen * sehr vielen Wünsche« der Theaterbe¬
sucher «ntgegenkommen und sich dadurch die regste
Teilnahme sichern. Wer kennt nicht die rührenden
«nt fesselnden Scene» in „Muttersrgen*

, namentlich
die AbschiedSscerre im 1 . Acte zwischen Margarethe
«»d Marie, die drastische Scene des Pierrot mit Marie
«nd Chonchon im 2 . Acte . Mit welcher Spannung
«»folgt man nicht im 4. Act« die Scene zwischen dem
«ltrn Loustalot und seiner Tochter , und wie ergreifend
«>>f das Publikum die Scene der Heimkehr der wahn¬
sinnigen Marie und am Schluss« diejenige des Er-
krnnrns der Mutter wirke». — Genug, wir könne«
Hr». Munk mit vollem Rechte rin volles Hau » vrr-

' sprechen.

Bierkruke«
Helte bei billiger Preisstellung bestens empfohlen.
^ Jever._ _ I . H. Schaier .

Da Mittwoch nach Ostern die HandarbeitS-
ichule beginnt, so bitte ich die geehrten Elter»,
Mgeeltern und Vormünder, mir ihre Kinder an»

. «»trauen zu wollen,
^ Preis für dak Erlernen aller Handarbeiten 4
stark, Stricken allein 3 Mark.

Fedderwarden . Wilhelmine Meyer.

Freitag , de» 7. April 1876.

Mnefiz
für Herrn Alexis Munk.

DMuttersegeu.
Charaktergemälde mit Gesang in

5 Akten
Marquise - e Sivry:

Fräul . Hager als erste» Auftreten. I

Theater i« Jever.
Donnerstag, den 6. April 1876.

(15 . Vorstellung im Abonnement).

Frauenkampf.
Lustspiel nach Scribe von OlferS in 3 Acten.

Anfang 7»/, Ubr.
_ Otto Ball.

Freitag , den 7 . April 1876.
Zum Benefiz für Herr« Alexis Munk.

Muttersegen,
oder:

Die neueFaltchon.
Charakterbild in 5 Acten mit Gesang.

Anfang 7 ' /, Uhr.
Otto Ball.



Vergantung.
Der HauSmann H . M . Becker zu Neu -Augustrn»

Groden beabsichtige am

Mittwoch , den 19 , und Donnerstag,
den rv . April d. A,

Nachmittags 1 Uhr ansakigend,

1 fünfjährigen braunen
Wallach,

1 vierjähr . do. do . ,
13 Milchkühe,
1 führe Kuh , 1 frühtiedige
Kuh , 3 dreijühr . frühtiedige
Besster , 1 dreijühr . Jungfer-
Duene , 3 dreijühr . Ochsen , 1
zweijühr . Stier , 8 Kälber , 2
alte Schweine , mehrere Ferkeln,
10 Schafe , wovon mehrere
trächtig;
1 Korbwagen , 1 Erdkarre , 1 Mistkarre , 1
Fruchtwrhrr , 2 graußeirr . Schweintrögr , 1
kupfern . Pump « mit Beschlag , 2 hölzerne
Pumpen , mehrere Wassrrfäss -r, Kuhketten,
2 Paar Stalleimcr , 1 Karnrad , 2 Kars-
Hunde , ! BuLLerkarne , 4 RahmfLffer , 1
Stremmnee : e, 1 Drückbank , 1 kupf . Milch-
kessrl, 8 kupferne Milchbsllien , 7 zink , dito,
30 tzölz. dito , 3 Pas « Milcheimer , 4 Käse»
fetten , 1 Käseköpken , 1 Käsrp reffe, 1 Käse¬
schrank , 1 Grützkifte , 1 Eckschrsnk , 1 Küchen¬
tisch . 1 Backtrog , I Backtisch , - / , Dutzend
Polsterstühle , 1 Commode , 2 eiserne Gar 'en-
stühle , L Kvchofen , Speck und Fett , auch 1
Paar Pfau -Hühner,
40 Stück Fruchtsäcke , 2 voll¬
ständige Betten
und waS sich weiter vorfindet,

öffentlich meistbietend mit geraumer Zahlungsfrist
verkaufen zu lassen.

Daö Vieh kömmt am 19 . April zum Verkaufe.
Wiarden , 1876 März 19.

Mamme « .
Ich empfehle mich zum

Kleidermachen u . Weißnähen.
Pannewark . Frau Ww . Popken.
Vier junge Karshund « Hst billig zu verkaufen
Wiardergroden , 1876 . F . Dirks.

Verlobungs -Anzeigen.
A. M. Willms.
I . E. Jantzen.

Benftrsiel. _ MedernS.
Gerhard Müller.

Katharine Behren » .
Wilhelmshaven . Tettens.

Geburts - Anzeige . k
Durch dir glückliche Geburt eines Knabe » »>>,,,

den erfreut s
Lever , 1876 April 1 . l

A . W a S m an » und Frau . §

Gestern Morgen starb plötzlich und unerwartet
meine liebe Frau,

Marie , geh . RicklesS,
in ihrem 41 . Lebensjahre und im 3 . Jahre unfern
glückliches Ehe , welches ich mit betrübtem Herzen
allen Lhrilnebmesden hiermit , auch NamesS der Ge¬
schwister der Verstorbenen , zur Anzeige bringe.

Fedderwarden , Mär ; 31 . 1876.
Eduard Obst. f

Statt Ansage .
'

Diesen Morgen 8 '/ « Uhr starb nach kurzer
Krankheit mein lieber , hoffrurnglvoker Sohn

Georg
im 18 . Lebensjahre , tief betrauert von Allen , die dem
Entschlafenen nahe standen.

Dieses bringt mit betrübtem Herzen , such na,
menS der Verwandten , besonders der Geschwister und
der Tante , zur Anzeige

Jever , April 3 . 1876 . Ww . Stolle.
Die Beerdigung findet statt am 8 . April , nach¬

mittags 5 Uhr.

Heute in der Morgenstunde hat eS dem Herrn
über Lesen und Tod gefallen , unsere geliebt « Tochter

Helene
im beinahe vollendeten neunten Lebensjahre nach ei¬
nem dreiwöchigen schmerzlichen Krankenlager durch
den Tsd aus unserer Mitte zu nehmen.

Um so schmerzlicher trifft uns dieser Verlust , d«
ihr bereits sieben Geschwister in einem Zeiträume
von 8 Zahrr » in di « Ewigkeit vorangingrn.

Sanft ruhe ihre Asche!
Um stille Thrilvahme bitten die tirfbetrütt»

Eltern.
Ztssenhaufen , de» 4 . April 1876.

Z . C . Hasselbach und Frau
_ _ nebst einz iger Tochter.

Gestern Abend um »/,9 Uhr wurde unser Bru¬
der und Schwager

Johann Hermann JülfS
durch einen sanften Tod von seinen langen Leiden '

erlöst.
Die trauernden Angehörige ».

Hohenkirchen , 1876 April 4.

Die Beerdigung findet am 8 . d. M
*

Nachmittag«
4 Uhr , auf hiesigem Kirchhofe statt. _ ^

Gestern Nachmittag 3 Uhr starb unerwartet
unser kleiner

Adalbert Gerhard,
kaum 4 Wochen alt.

Allen Theilnehmenden bringen wir dieses zm
Anzeige.

Di « trauernde « Eltern
Z . Zunke« und Frau

nebst Tochter und Großeltern.
Lever , 1876 April 5. _

R rdactio «, Druck undVerlag vo» « . L. Mettcker ». Svhm i»



Beilage
zu Nr . 55 des Jeverfchen Wochenblatts vom 6 . April 1876.

BerZLNtRNgeu.

Pfcrdc -Verk »uf.
Der Pferdehändler Samuel Herz

auS EsenS läßt am

kreitLM. äe» 7. Iprl! 8 . §8.,
I0IM8 18 Ml WsMMllti.
in des Gastwirths Janffen ( früher
G . M . Remmers ) Behausung vor
der St . Annenstraße in Jever

Pferde.
oldenvurger «nd kehdinger Rare,

ausgezeichneter Qualität.
worunter:

10 dreijährige
Wallache und

Stuten.
5 zweijähr. do. do.,

Z vierjährige Stuten,
1 vierjähriger Wallach,
5 starke Arbeitspferdeund
2 trächtige Stuten,

auf geraume Zahlungsfrist meist¬
bietend durch den Unterzeichneten
verkaufen.

Kaufliebhaber werden eiugeladen.
Jever , 1876 März 3V.

V . « NIL » .

Der Wirth « . H. Zanffe» an der Blauenstraßr
hiesrlbst läßt am

Montag , den rv . d. Mts .,
Nachmittags l Uhr anfangend,

in und bet seiner Behausung
1 milchgeb. Ziege,
1 eich . Kleiderschrank , 1 eich. Sckschrank, 3
Tische, 2 Sopha , 2 Spiegel , 6 Rahrstühle,
1 Waschmaschine, l kupf. Milchkessel, 3
Rahmfäsier, 1 Käsepresse, Flegel, Gaffel,
Sichten , Sense», Kappelstöcke, eiserne Ketten,
mehrere Bier - «nd Weingläser u. s. w. ;

ferner : 1 Kegelbahn mit 2 Häusern, Kegel und
Kugeln, 1 Haufen Dünger

öffentlich aus Zahlungsfrist verkaufen.
Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zevrr, 1876 April 3.

G e e - e S.
Auf obiger Vergantung kommen noch

100 Scheffel Kartoffeln
mit zum Verkauf.

G e r - e S.
Krau Wittwe Lhaden zu Reuender-Altengroden

läßt am
Äv« ttd «, NUIÄ

Idi«» 8t « K , «I«U 1t.
Kprtl Äs . Fs . , K » « v-

s Ullkr » » -

in und bei ihrer Behausung daselbst öffentlich auf
Zahlungsfrist verkaufen:

2 Arbeitspferde,
8 Milchkühe,
2 fähre Kühe,
2 frühzeitige Beester,
3 zweijährige do .,

M ^ ""2 dreijährigeOchsen,
2 zweijährige dito,
1 einjährigen Stier,
5 Enter,
einige Kälber,
4 trächtige

Schuafe
u»it M

Ist 1 jlHW LiMM;



1 Wage«, I Häckerlingsmaschine , 1 Dreimal«
« sage mit Gewichten , 1 neue Düngerkarre,
1 Borfkarre, 6 Paar Eimer, 2 Tragejoche,
2 Pferdedecke«, 3V Frnchtsäcke;

Milchg-räthe.
alS : 12 zinkene und 15 hölzerne Milchballien,
1 großen kupfernen -Milchkrffel, 1 neue
Butterkarnr , 1 Karnrad , 2 Rahmfässer, 1
Stremmtine , 1 Käsepreffe, 1 Drückebank , 2
Käseköpken;

3 vollständige Betten , 2 Bettstellen, 1 An¬
richte , 4 Kisten , Tische und Stühle , 1 Küchen-
tisch mit Bank , 1 neue Waschmaschine,
kupfern« und zinnerne Schenkkessel, zinnerne
Schüsseln , Köpken und Teller, eiserne Töpfe
und Theekeffel, 2 Spinnräder , 1 Backtrog,
Fässer u . s.

Schließholz, einige Pfund
Wolle, sowie eine Quantität
Speck und Fett,

Am 1 . Tage werden die Pferde , das Hornvieh
und die Schafe, sowie dis landwirthschaftlichen und
die Mtlchgrräthr , am 2 . Tage die Betten und das
sonstige Mobiliar zum Verkauf kommen.

DsS verkaufteBich kann bis Mai d. Z . unent¬
geltlich auf Fütterung stehen bleiben.

Reuende, den 14. März 1876.
H. L . Csrnelsse « ,

Auct.
Der Arbeiter Z . B . Haussen zu Klein -Uffenhausen

läßt am
Montag , Leu 19 . April d. A,

Nachmittags 1 Uhr,
wegen Aufgabe feiner Haushaltung durch den Unter¬
zeichneten auf Zahlungsfrist verganten:

4 güste Schafe;
1 Kleiderschrsnk , 1 Eckbuddelei mit GlaS-
thüren, 1 Wanduhr , 2 vollständige Betten,
3 Tische, 8 Stühle und 1 Lehnstuhl , 1
Spiegel , Schilderten , 1 Kuppellampe, 1
Kiste, allerhand KüchengrrLth;

sowie
Frauenkleidungsstücke , eine Quantität Speck
und Fett , 2 Tonnen Kartoffeln, getrocknete
und eingemachte Bohnen, Sauerkraut , eine
Quantität Torf , einige Hühner «. s. w.

Liebhaber werden eingeladen mit dem Bemerken,
- sß särnmtliche Gegenstände fast neu find.

Lettens , 1876 März 19.
A . E . Oltmanns,

Rstllr.
Der Arbeiter Gerd BehrenS zu Rundum , Ge¬

meinde Fedderwarden, läßt am
Mittwoch, Len 12. April,

Nachmittags 2 Uhr anfaugend,
in seiner Behausung daselbst

2 vollst. Betten , 1 Wanduhr, 2 Tische, ' /,Dutz.
Stühle , 2 zinn . Kaffeekannen , allerlei Küchen-
geräth, 1 Backtrog, Kisten und Fässer , 1 Haar-

spitt mit Hammer, einig« Beile, Forken, Eimer
sowie einige MannSkleidungSstücke u. and . mehr

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Neuende , den 3 . April 1876.

H . C. Cornelffen,
_ Auktionator.

Die Wittwr des HauSmannS Ziud Janffen
Folker » zu Großconuhaufen, Gemeinde Sillenstede,
läßt '

Donnerstag und Freitag , den 27.
«nd 28. d. Mts .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend,
mit geraumer Zahlungsfrist meistbietend verkaufen:

2 Arbeitspferde,
12 Milchkiih-,
3 frühtiedige Kühe und

Beester,
3 fahre Kühe,
2 dreijährige Ochsen.
3 zweijährige Beester,

10 einjährige Beester
und Ochsen,

einige Kuhkälber,
1 Schaf mit Lämmern,
1 Mutterschwein mit Ferkeln;

sodann : 1 Ackerwagen, 1 Erdkarre, 1 Fußpflug,
einige Eggen, Siehlzeage, Pflug - und Egge-
ketten , ledernes und hänfene - Pferdegeschirr,
1 Windwrher, 2 Kuhpf. strn , Dammhrcken
und Pfähle , Schließholz, 1 Futterkiste,
Trankfässer , Wassrreimer , 1 Düngerkarre;

sämmtliche Milchgeräth schäften, namentlich:
2 Dutzend hölzern « und 10 zinkene Milch-
ballien , 1 Butterkarnr . 2 Rahmfäffrr, 1
Karnrad , 1 Stremmtine , 1 großen kupferne«
Milchkeffel mit Dreifuß, 1 Käsepreffe, Milch¬
eimer «. f. w. ;

auch : 1 holländische Standuhr , 1 halbkastige Wand¬
uhr, 1 eichenen Klridrrschrank, 1 d». Kom¬
mode, 2 eichene Kisten , 6 Rohr- und 6
Rüschenstühls , 1 Küchentisch, 1 Bank, 1
Anrichte , 1 Waschmaschine , 1 GypSsigur
( Pferd), 1 Turteltaube mit Kasten , 1
Derimalwaage, 1 doppelläufige Jagdflinte,
allerlei Zinn- und Kupftrgeräthe, sowie
verschiedene andere Gegenstände.

Ksufliebhaber werde« gebeten, sich präcisr einzu«
finden.

Sillenstede, 1876 April 3.
M Tremens.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

